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Sprechzeiten des Pfarrers: 
Nach den Gottesdiensten in der Sakristei oder nach Vereinbarung, Tel. 1847 
 

So können Sie uns telefonisch erreichen: 
Pfarrer Josef Weindl:     09401/1847 
Pfarrvikar Yves Lucien Evaga Ndjana:  09401/524272 
Diakon Manuel Hirschberger:    09401/9550146 
Pfarrbüro:       09401/1253 
Besuchen Sie uns doch auf unserer Internetseite: 
www.st-michael-neutraubling.de oder auf Facebook:  
 

Die Bankverbindungen unserer Pfarrei St. Michael: 

Konto der Pfarrei  
z. B. für Kirchgeld, Messintentionen, allgemeine Spenden etc.  
Kontoinh.: Kath. Kirchenstiftung St. Michael,  
IBAN: DE79 7505 0000 0030 9021 00, BIC: BYLADEM1RBG, Sparkasse Regensburg 

Caritas-Konto der Pfarrgemeinde  
In der Pfarrgemeinde gibt es ein eigenes Caritas-Konto. Gelder, die hier eingehen, 
werden nicht irgendwohin abgeführt, sondern dienen zur Unterstützung von 
Menschen hier bei uns. Wenn Sie etwas spenden können, sind wir Ihnen dankbar.  
Kontoinh.: Kath. Kirchenstiftung St. Michael 
IBAN: DE97 7505 0000 0026 1524 62, BIC: BYLADEM1RBG, Sparkasse Regensburg  

Gemeinsames Spendenkonto für die Tafel und die Kleiderstube  
Die Tafel bedankt sich auch für Lebensmittelspenden und die Kleiderstube für 
Kleiderspenden.  
Kontoinh.: Kath. Kirchenstiftung St. Michael 
IBAN: DE02 7505 0000 0027 2997 42, BIC: BYLADEM1RGB, Sparkasse Regensburg 
 
 

 

Die Zuhause 

CARITAS pflegen 

HILFT helfen 

 beraten 

Ambulante Krankenpflege 

St. Michael Neutraubling: 

Frau Beate Walerowitz: 09401/524592 

Fax: 09401/9135732 
 

 

Presserechtlich verantwortlich: Pfarrer Josef Weindl  

http://www.st-michael-neutraubling.de/
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Ein Wort zur Fastenzeit  

 
Mit dem Aschermittwoch haben wir die Fastenzeit und damit den Weg der 
Umkehr mit Blick auf Ostern hin. In dieser Zeit entfällt das „Halleluja" als 
Jubelruf und wird durch andere Rufe ersetzt. Festliche Musik soll vermieden 
werden. Der Klang von Instrumenten wie der Orgel ist nur zur Unterstützung 
des Gesanges vorgesehen.  
 
Im Bußsakrament wird dem Christen, der seine Sünden bereut und bekennt, 
im Namen Gottes die Vergebung geschenkt. Er wird mit Gott und der Kirche 
versöhnt. Es bietet sich an, die Fastenzeit dafür zu nutzen.  
 
Das Abstinenzgebot mit dem „Freitagsopfer" obliegt der freien Verantwortung 
der einzelnen Christen. Der Verzicht auf Fleischspeisen und die nur einmalige 
Sättigung am Aschermittwoch und Karfreitag dagegen sollte ab dem 
vollendeten 14. bis zum 60. Lebensjahr eingehalten werden.  

 
Fastenzeit und Ramadan zur gleichen Zeit 

  
In diesem Jahr fielen der Beginn der christlichen Fastenzeit und der 
muslimische Fastenmonat Ramadan zusammen. Das ist eine Seltenheit, die 
zuletzt im Jahr 1928 der Fall war. 
 
Während der Ramadan vier Wochen dauert, dauert die christliche Fastenzeit 
rund zwei Wochen länger ⎻ bis Ostern. 
 
In einer Zeit, in der die Welt gespaltener denn je zu sein scheint, Keile zwischen 
Nationen getrieben werden und internationale Bündnisse wackeln, verbindet 
Muslime und Christen ihre Religionsausübung wie fasten, beten, die Heiligen 
Schriften lesen und besonders achtsam sein für die Mitmenschen. 
 
Darin liegt die Chance, Brücken zu bauen zum vermeintlich ganz anderen. 
Dann lässt sich vielleicht feststellen, dass der andere gar nicht so anders ist als 
man dachte.  
 
Das könnte ein Ergebnis der Besinnung auf das Wesentliche sein, worum es 
beim christlichen wie muslimischen Fasten ja auch immer geht.   
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Vorstellung Praktikantin Sarah Wagner 
 

Liebe Pfarrgemeinde, 
 

mein Name ist Sarah Wagner, ich bin 25 Jahre alt, seit August verheiratet und 
studiere katholische Theologie an der Universität Regensburg. Von 
Aschermittwoch bis Ostern darf ich nun im Rahmen meines Studiums und zur 
Vorbereitung auf meine künftige Ausbildung zur Pastoralreferentin ein 
Praktikum in Ihrer Pfarrei absolvieren. 
 

Aufgewachsen bin ich in Roding, wo ich viele Jahre als Ministrantin und 
Lektorin tätig war. Vor drei Jahren verschlug es mich dann der Liebe wegen 
nach Obertraubling, woher mein Mann stammt. Dort bin ich in der Pfarrei St. 
Georg auch als Lektorin tätig. Vor einem Jahr war ich Mitgründerin der 
Medieninitiative YoungFaith des Bistums Regensburg und bin dort im 
Vorstand. Bei YoungFaith versuchen wir, in den sozialen Medien jungen 
Menschen Glaubensinhalte zu vermitteln und verschiedene kirchliche Themen 
zu erklären. 
 

Während meines Praktikums werde ich bei verschiedenen pastoralen 
Angeboten mitwirken und Einblicke in den Alltag der Pfarrgemeinde St. 
Michael gewinnen. Besonders freue ich mich auf die Begegnungen mit Ihnen – 
einige von Ihnen durfte ich ja bereits in ersten Gesprächen kennenlernen – und 
das gemeinsame Feiern der Fastenzeit und Ostertage. 
 
Sarah Wagner 
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Herzliche Einladung an Wanderfalken 
sich bei uns im Dachboden der Kirche anzusiedeln 

 
Auf dem Dachboden unserer Kirche wurde jetzt ein Wanderfalken-Horst 
eingebaut, der durch das kreuzförmige Giebelfenster erreichbar ist. 
 
Damit wollen wir dem vermehrten Auftreten von Tauben auf den hohen 
Gebäuden um die Kirche herum entgegentreten. 
 
Hoffen wir, dass bald ein Wanderfalke (er ist größer und abschreckender für 
die Tauben als ein Turmfalke) unsere Einladung annimmt und sich bei unserer 
Kirche ansiedelt. 
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Caritas-Sammlung 
 

Die Haussammlung kann in unserer Pfarrei nicht mehr 
flächendeckend durchgeführt werden.  
Sie haben die Möglichkeit, Ihre Spende auf unser 
Caritas-Sammlungs-Konto 
IBAN DE04 7505 0000 0027 1864 10 
zu überweisen. 

 

Bitte den Verwendungszweck „Caritas-Sammlung“ anbringen. 
 

Vorgefertigte Überweisungsträger liegen dem Pfarrbrief bei! 
 

Wenn eine Spendenquittung erwünscht, bitte vollständigen Namen und 
Adresse vermerken. Sie bekommen die Spendenquittung dann zeitnah 
zugesandt. Bei einer Überweisung bis 200,- € ist der Kontoauszug als Nachweis 
gegenüber dem Finanzamt ausreichend! 
 

Außerdem wird die Kirchenkollekte vom 01.03.2026 und der Inhalt des 
Opferstocks (rechts im Eingangsbereich der Kirche) im Zeitraum vom  
02.03. - 08.03.2026 für die Caritas-Sammlung verwendet. 
 

Allen Spender/innen bereits heute ein herzliches „Danke!“ 
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Bunte Faschingssause im Pfarrsaal 

 
Am Freitag, den 6. Februar 2026, fand wieder der traditionelle Eltern-Kind-
Fasching im Pfarrsaal statt. 
 
Die drei Eltern-Kind-Gruppen und einige Ehemalige stimmten sich zusammen 
im liebevoll dekorierten Pfarrsaal auf die Faschingszeit ein.  
 
Die Kinder und ihre Familien feierten in bunten Kostümen zu fetziger Musik 
und genossen gemeinsame Spiele, Tanz und ein leckeres Buffett. Wir haben uns 
sehr gefreut, dass auch unser Pfarrvikar Yves Lucien Evaga Ndjana unter den 
Gästen war! 
 
Durch die ausgelassene Stimmung verging der Nachmittag wie im Fluge und 
wir durften am Ende viele glückliche Kinder mit einer letzten Polonaise ins 
Wochenende verabschieden! 
 
Johanna Mathy 
Sabrina Wagner  
Anja Spangel  
 
EKG-Leiterinnen 
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Faschingsfreude im Pfarrsaal 
 

Zum fröhlichen Faschingstreiben hatte der Pfarrgemeinderat St. Michael 
Neutraubling am 13. Februar in den Pfarrsaal eingeladen – rund 75 
Faschingsfreunde folgten dieser Einladung und erlebten einen heiteren, 
abwechslungsreichen Abend mit dem Duo Grafenauer sowie mehreren 
Einlagen. 
 

Gleich zu Beginn sorgte eine gackernde Hühnerschar für beste Stimmung. 
Hinter den „Wilden Hühnern“ verbargen sich Luise Raith und mehrere Damen 
von Laudamus und Aktivkreis, die mit einem selbstgedichteten Lied über das 
Pfarreileben das Publikum begeisterten und mit viel Beifall belohnt wurden. 
Im weiteren Verlauf des Abends brachten Engelbert und Marianne Harteis mit 
ihren Tänzerinnen und Tänzern die Gäste auf die Tanzfläche – mitreißende 
Kreistänze, denen viele gerne folgten. Auch die humorvolle „Dingsda“-Einlage 
von Regina Reichenberger, Simone Silber (als Erklär-Kinder) und Markus 
Silber alias Fritz Egner sorgten für Lacher und forderten die Auffassungsgabe 
der Teams Weindl/Raith und Hirschberger/Neumann heraus. 
 

Später fiel die Entscheidung über die schönsten Masken – ganz demokratisch 
mithilfe eines Applausometers. Die Bar, heuer erstmals vom Aktivkreis 
organisiert, war wie immer ein voller Erfolg und wurde begeistert 
angenommen! 
 

Die prämierten Maschkerer mit Pfarrer Weindl (v.l.n.r.): Aktivkreis als 
Leoparden und Axl Rose (3. Platz), Kapitän und Matrosin (1. Platz), Pfarrer 
Josef Weindl, Hexe und Kätzchen und Die Wilden Hühner (2. Platz) 
 

Der Pfarrgemeinderat verwöhnte die Gäste zudem mit einem bunten Buffet, 
das allseits großen Anklang fand. 
Fazit: Ein rundum gelungener Abend, voller Lachen, Musik und Gemeinschaft 
– und die Vorfreude auf das nächste Jahr ist schon jetzt groß!  

Text und Foto: Simone Silber  
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Fasching bei den Senioren der Pfarrei 
 
Fröhliche Stimmung herrschte beim „bunten Faschingstreiben“ im Rahmen 
des Seniorennachmittags der Pfarrei St. Michael. Nach der Messfeier mit 

Pfarrer Weindl und der anschließenden 
Kaffeepause mit Krapfen traf zunächst die 
Saturnalia-Faschingszunft mit Kindergarde 
und Kinder-Prinzenpaar ein, und beide 
zeigten gekonnt ihre Tänze. Zwischendurch 
wurde vom jugendlichen Kinderprinzen-
paar Nina I und Korbinian I der aktuelle 

Faschingsorden der Saturnalia verliehen an Julia Zenker von der Tagespflege 
Oase, sowie Inge Köglmeier, Erika Winkler, Birgitt Neumann, Christine Schmidt 
und Gertraud Fehlner, allesamt dem Helferkreis des Seniorennachmittags 
angehörend. Danach sorgten dann Otto und 
Marcus Meichel gut 90 Minuten mit 
Schlagern und Stimmungsliedern für 
Faschingsatmosphäre unter den etwa 45 
Gästen, etwa je zur Hälfte aus Pfarrei und der 
BRK-Tagespflege Oase. Gleich zu den ersten 
Klängen startete die Polonaise, angeführt von 
Hildegard Meichel. Die gute Stimmung war 
gekennzeichnet von Frohsinn, Schunkeln 
und Mitsingen der Gäste, einige Teilnehmer schwangen gar das Tanzbein. 
 
Text und Fotos: Engelbert Harteis 
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Jahreshauptversammlung der Kolpingfamilie 
mit Neuwahlen 

 
Zur Jahreshauptversammlung begrüßte Vorsitzender Helmut 

Träg neben den Mitgliedern und Präses Josef Weindl auch 1. Bürgermeister 
Harald Stadler im Kolpingzimmer. Dieser sprach in seinem Grußwort der 
Kolpingfamilie seinen Dank aus für die geleistete Vereinsarbeit.  
 
Vorsitzender Helmut Träg gab einen Bericht über das vergangene Vereinsjahr 
ab. Dabei zeigte er sich zufrieden mit dem Besuch der einzelnen 
Veranstaltungen. Auch die religiös geprägten Abende waren gut besucht. 
Herausragend waren allerdings die Reiseberichte von unserem Mitglied 
Engelbert Harteis.  
 
Danach gab Kassier Wolfgang Böhm den Kassenbericht ab. Dabei hob er 
hervor, dass die Kolpingfamilie 650€ an Spenden weitergab. Der Betrag wurde 
durch die Kleidersammlung, den Kleidercontainer und das Grillen an 
Fronleichnam erwirtschaftet. Im Einzelnen wurden 250€ an die 
Neutraublinger Caritas, 250€ an die Seniorengruppe unserer Pfarrei und 150€ 
für die Pfarrei St. Coloman in Harting übergeben (Bild 1).  
 
Kassenprüfer Alfons Raith bestätigte in Form einer Büttenrede die Richtigkeit 
der Kassenführung und beantragte die Entlastung der Vorstandschaft, die 
einstimmig angenommen wurde. 
 
Danach übernahm Alfons Raith die Funktion des Wahlleiters für die 
Vorstandswahl. Dabei wurden alle Posten der Vorstandschaft in geheimer 
Wahl gewählt.  
 
Zum Vorsitzenden wurde Helmut Träg wiedergewählt. Nach kurzem Zögern 
erklärte sich Edward Whiteside bereit als stellvertretender Vorsitzender zu 
kandidieren und wurde auch gewählt. 
 
Ebenso wurden der bisherige Schriftführer Peter Mandl und der bisherige 
Kassier Wolfgang Böhm wiedergewählt. 
 
Als Beisitzer wurden danach Englbert Harteis, Christian Matz und Inge und 
Franz Köglmeier gewählt. 
 



- 11 – 

 

Danach bedankte sich Vorsitzender Helmut Träg bei Inge Köglmeier mit einem 
Blumenstrauß und einem Gutschein für ihre langjährige Tätigkeit als 
stellvertretende Vorsitzende 
 
Abschließend sprach auch Präses Josef Weindl seinen Dank an die 
Kolpingfamilie aus. Mit dem Kolpinglied „Vater Kolping“ endete die 
Versammlung. 
 

Präses Josef Weindl, Vorsitzender Helmut Träg und Kassier Wolfgang Böhm bei der Spendenübergabe 
(v.links) 

Stellv.  Vorsitzender Edward Whiteside, Inge Köglmeier, Vorsitzender Helmut Träg und Franz Köglmeier 
(v. links) 
 
Text und Bilder: Wolfgang Böhm  
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Nikolausaktion sammelt 1.555 Euro für 
den Geschwisterclub Regensburg 

 
Die Nikoläuse der Pfarrei St. Michael Neutraubling haben auch im Dezember 
2025 wieder ihr großes Herz für Kinder gezeigt. Im Rahmen ihrer 
traditionellen Nikolausaktion sammelten sie Spenden für den Geschwisterclub 
Regensburg – mit großem Erfolg: Insgesamt kamen 1.555 Euro zusammen. 
 
Drei ehrenamtliche Nikoläuse waren gemeinsam mit Engeln um den 
Nikolaustag in Neutraubling unterwegs und besuchten Familien, um den 
Nikolausbrauch lebendig zu halten. Dabei stand nicht nur die Freude der 
Kinder im Mittelpunkt, sondern auch der soziale Gedanke. Unter dem 
Spendenmotto „Von Kindern, für Kinder“ wurden die gesammelten Beiträge 
gezielt für Kinder und Familien in schwierigen Lebenssituationen 
weitergegeben. 
 
Der Geschwisterclub Regensburg unterstützt Kinder, deren Geschwister 
schwer erkrankt oder behindert 
sind, und bietet ihnen Raum für 
Austausch, Entlastung und 
Gemeinschaft.  
 
Die Pfarrei St. Michael freut sich, 
mit der Nikolausaktion erneut 
einen wertvollen Beitrag zu dieser 
wichtigen Arbeit leisten zu können. 
 
Ein besonderer Dank gilt den 
ehrenamtlichen Nikoläusen und 
Engeln sowie allen Familien und 
Kindern, die mit ihrer Spende diese Aktion möglich gemacht haben. 
 
Einen symbolischen Scheck über 1.555 Euro überreichten (v. l.) Johannes 
Gaugler und Christian Matz aus der Pfarrei St. Michael an Paula Thoma 
(GeschwisterClub). KJF-Abteilungsleiterin Chiara Thoma und Astrid Lamby 
vom Kinderzentrum St. Martin waren mit dabei.  
 
Text: Christian Matz 
Foto: Olga Arnstein  
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Der Pfarrgemeinderat informiert 
 

Nach der Wahl des neuen Pfarrgemeinderates wird er bei der ersten 
(konstituierenden) Sitzung am Mittwoch, 4. März., in sein Amt eingeführt und 
beim Gottesdienst am 8. März der Pfarrgemeinde vorgestellt. Dabei werden 
auch die ausgeschiedenen Pfarrgemeinderatsmitglieder verabschiedet. 
 

Alte und neue PGR-Mitglieder treffen sich dann zu einem gemeinsamen Essen 
am Mittwoch, 11.März, um 19.00 Uhr in einem Gasthaus. 
 

Die nächsten PGR-Sitzungen sind jeweils am Mittwoch 
6. Mai, 1. Juli, 16. Sept. 11. Nov. jeweils um 19.00 Uhr. 
 

Die Kirchenverwaltung informiert 
 

• Für den Kindergarten St. Michael wurde als Ersatz für marodes Spielzug 

ein „Motorik Parcours/Niedrigseilgarten“ beschafft und einschließlich 

Fundamente aufgebaut. Die Stadt Neutraubling übernimmt 80% der 

Kosten des Spielgeräts von 4.217,92€ brutto und ebenso 80% der Kosten 

von 4.078,-€ für die Beschaffung eines „Wasserspielplatzes“. 
 

• Für den KiGa St. Gunther wurden 6 neue Erzieherstühle beschafft und 

Malerarbeiten im 1. Stock durchgeführt. Außerdem wurde ein 

Klemmschutz an Türen und Kantenschutz an Schubläden und Mobiliar 

beschafft. Auch eine Fluchtwegbeleuchtung wurde instandgesetzt: 

3.600,82€. 
 

• Die Defizitrechnung auf Grundlage der Jahresabschlüsse der 

Kindergärten St. Michael und St. Gunther und Antrag auf Erstattung von 

80% des Defizits der Kindergärten wurden bei der Stadt Neutraubling 

eingereicht. 
 

• Für die Rauchabzugsanlage im Pfarrhaus wurde ein Wartungsvertrag 

abgeschlossen und der Stiftungsaufsicht vorgelegt. 
 

• Die Kosten für den Image-Film betragen 4.321,22€. Der Film hat sich 

bewährt und kommt in der Öffentlichkeit gut an. 
 

• Die Beschaffung des Stromspeichers wurde durch die Stiftungsaufsicht 

genehmigt. 
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• Jahresabschluss / Bilanz 2023 der Kirchenstiftung wurde mit positivem 

Ergebnis verabschiedet. Herr Schinzel stellte das Zahlenwerk vor und 

erläuterte verschiedene bemerkenswerte Punkte und auffällige 

Veränderungen gegenüber den Vorjahren. 
 

• Erhöhung der Mieten für die Kindergärten St. Gunther und St. Michael. 

Bislang beträgt die Miete für die Kindergärten 3,96€ pro qm im Monat, 

das sind für Kiga St. Gunther 1.999,80€ monatlich und für Kiga St. Michael 

2.546,28€ monatlich. Die KIV beschließt einstimmig die Festlegung der 

Miete für die Kindergärten auf 5,00€ pro qm ab Februar 2026. 
 

• Die KIV überlegt, wie die Beheizung der Pfarrkirche in Zukunft erfolgen 

soll, wenn die vorhandene Ölheizung ausgetauscht werden muss. In Frage 

kämen beheizbare Sitzkissen als Ergänzung oder Ersatz der vorhandenen 

Ölheizung. Im Durchschnitt der Jahre 2023-2025 beliefen sich die Heizöl-

Kosten in der Kirche auf ca. 7.500€ jährlich. Steigerungen sind zu 

erwarten. Für eine Entscheidung werden Informationen eingeholt. 
 

• Die Heizungsanlage für den Pfarrsaal und den Kindergarten St. Michael 

soll künftig hauptsächlich mit einer Wärmepumpe betrieben werden, 

gefördert aus dem Klima-Fonds der Diözese. 
 

• Nach diözesanen Richtlinien von 2016 sind wegen hoher Haftungsrisiken 

Fahrten und Reisen so zu organisieren, dass die Kirchenstiftung nicht als 

Reiseveranstalter auftritt. Das betrifft v.a. mehrtägige Fahrten. Die KIV 

diskutiert, ob bei einzelnen Veranstaltungen (organisatorische) 

Änderungen vorgenommen werden sollten. Pfarrer Weindl verweist auf 

umfangreichen Versicherungsschutz durch die Sammelversicherung des 

Bistums für alle Mitwirkende bei kirchlichen Aktivitäten. 
 

• Behandelt werden auch die Anforderungen und Pflichten beim Betrieb 

von Gebäuden und Anlagen. Im Wesentlichen sollten bei uns alle 

Anforderungen erfüllt sein. Bei einzelnen Punkten ist noch zu prüfen, ob 

Nachholbedarf bestehen könnte. 
 

• Die Arbeitsmarktzulage für Erziehungspersonal in den Kindergärten 

wird in Absprache mit der Diözese und der Stadt Neutraubling verlängert.  
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• Die KIV hält eine Versicherung der PV-Anlage am Pfarrhaus, z.B. gegen 

Einnahmeausfall bei Störungen, nicht für angebracht und sinnvoll. 

 
 
 
 
 
Wir mussten Abschied nehmen von: 
 

Plasczyk Lisbeth   09.01.2026  88 Jahre 

Glöckl Balthasar   12.01.2026  99 Jahre 

Hans Elfriede   15.01.2026  75 Jahre 

Pischl Wilhelmine  22.01.2026  99 Jahre 

Seefelder Josefa   25.01.2026  81 Jahre 

Ettl Maria    30.01.2026  90 Jahre 

Hornung Babette   30.01.2026  87 Jahre 

Brucker Ella   02.02.2026  89 Jahre 

Hornauer Willibald  10.02.2026  88 Jahre 

Schlindwein Johanna  18.02.2026  91 Jahre 

 
Herr, gib ihnen die ewige Ruhe 

und das ewige Licht leuchte ihnen.
Der Herr lasse sie ruhen in Frieden. 

Amen!

  

 

Redaktionsschluss für den nächsten Pfarrbrief 
ist am Mittwoch, den 18.03.2026. 

 

Später abgegebene Beiträge und Messintentionen können leider nicht 
mehr berücksichtigt werden. 

 

Der letzte Sonntag im Pfarrbrief wird jeweils im neuen wiederholt. 
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Sonntag, 01.03.2026          2. Fastensonntag 
Caritas-Kollekte 

L1: Gen 12, 1-4a  L2: 2Tim 1, 8b-10  Ev: Mt 17, 1-9 
  PFARRGEMEINDERATSWAHL   
 9.30 Beichtgelegenheit   
 10.00 Familiengottesdienst m. Übergabe des Glaubensbekenntnisses (Kinderchor) 

  f. + Vater Anton Wetsch z. Sterbetag m. + Angehörigen 
  f. + Vater Erich Jellen 

    f. + Familie Ploch u. Strepka 

 18.00 Hl. Messe in der Friedhofskirche 

Montag, 02.03.2026 Montag der 2. Fastenwoche 

 8.15 Hl. Messe - entfällt -   
 19.30 CMK-Chorprobe im Pfarrsaal   

Dienstag, 03.03.2026 Sel. Liberat Weiß und Gefährten 

 8.15 Frauenmesse: f. + Erika u. Dieter Kerkmann v. Martha Ledermann 

 8.45 Rosenkranz   
 9.00 Eltern-Kind-Gruppe im Haus St. Gunther   
 14.00 Offenes Singen im Pfarrsaal   
 15.30 Kinderchor (Vorschulalter bis 2. Klasse im Haus St. Gunther)   
 16.30 Schüler-Gottesdienst   
 17.15 Kinderchor (3.-6. Klasse im Haus St. Gunther)   
 19.45 Laudamus-Chorprobe im Pfarrsaal   

Mittwoch, 04.03.2026 Hl. Kasimir 

 9.00 Eltern-Kind-Gruppe im Haus St. Gunther   
 17.30 Kreuzweg   
 18.00 Hl. Messe   
 18.00 Palmbüscherl und -kränze basteln mit der Frauengruppe im Pfarrsaal 
 19.00 Konstituierende Pfarrgemeinderatssitzung im Guntherheim   
 19.00 Exerzitien im Alltag im Pfarrhaus/Meditationsraum   

Donnerstag, 05.03.2026 Donnerstag der 2. Fastenwoche 

 14.00 Hl. Messe in der Seniorenheim-Kapelle: f. + Hans Fürstberger 

Freitag, 06.03.2026 Hl. Fridolin v. Säckingen 

 15.30 Eltern-Kind-Gruppe im Haus St. Gunther   
 16.00 Rosenkranz für die Verstorbenen   
 16.30 Hl. Messe in der Friedhofskirche: f. + Peter Sobik v. Rosa Fizia 

 19.00 Weltgebetstag der Frauen in der evangelischen Lutherkirche 
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Samstag, 07.03.2026 Hl. Perpetua und hl. Felizitas 

 0.00 Krankenkommunion am Vormittag   
 17.30 Beichtgelegenheit   
 18.00 1. Sonntagsmesse: f. + Anna v. Karin u. Walter 

Sonntag, 08.03.2026          3. Fastensonntag 
L1: Ex 17, 3-7  L2: Röm 5, 1-2. 5-8  Ev: Joh 4, 5-42 (KF 4, 5-15. 19b-26. 39a. 40-42 

 9.30 Beichtgelegenheit   
 10.00 Pfarrmesse mit Laudamus: f. + Eltern Franz u. Hildegard Smarzoch 

  f. + Eltern u. Schwiegereltern v. Johann Herud 
  f. + Felix Lorenz u. + Schwester Ida 
  f. + Vater z. Sterbetag, Cousine Sofia u. Tadeus v. J. Zmuda 
  f. + Georgine Dengel 
  f. + Eltern Lidia u. Alfred Kaluza u. Angeh. 
  f. alle Verst. d. Fam. Starkulla, Sapok u. Wiesiolek 

 10.30 Kinderkirche im Pfarrsaal   
 18.00 Hl. Messe in der Friedhofskirche   

Montag, 09.03.2026 Hl. Bruno von Querfurt, Hl. Franziska 

 8.15 Hl. Messe: f. + Nikolaus Kessler z. Sterbetag m. + Angehörigen 

 19.30 CMK-Chorprobe im Pfarrsaal   

Dienstag, 10.03.2026 Dienstag der 3. Fastenwoche 

 8.15 Frauenmesse: f. + Barbara Fatka z. Sterbetag v. Sohn Franz 
  f. + Waldemar Wetsch und + Kinder 

 8.45 Rosenkranz   
 9.00 Eltern-Kind-Gruppe im Haus St. Gunther   
 15.30 Kinderchor (Vorschulalter bis 2. Klasse im Haus St. Gunther)   
 16.30 Schüler-Gottesdienst - als 6. Weggottesdienst "Wir bitten für uns und andere" 

 17.15 Kinderchor (3.-6. Klasse im Haus St. Gunther)   
 19.45 Laudamus-Chorprobe im Pfarrsaal   

Mittwoch, 11.03.2026 Mittwoch der 3. Fastenwoche 

 9.00 Eltern-Kind-Gruppe im Haus St. Gunther   
 17.30 Kreuzweg   
 18.00 Palmbüscherl und -kränze basteln mit der Frauengruppe im Pfarrsaal 
 18.00 Hl. Messe: f. + Josef Engelhardt v. d. Ehefrau 

 19.00 Exerzitien im Alltag im Pfarrhaus/Meditationsraum   

Donnerstag, 12.03.2026 Donnerstag der 3. Fastenwoche 

  Seniorennachmittag 
 14.00 Hl. Messe für Senioren im Pfarrsaal, anschl. Kaffeetrinken 
  und "Tanze und schwinge, lache und singe!" mit Anni Schaal   
 19.00 Kirchenverwaltungssitzung im Besprechungszimmer Pfarrhaus   
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Freitag, 13.03.2026 Freitag der 3. Fastenwoche 

 15.30 Eltern-Kind-Gruppe im Haus St. Gunther   
 16.00 Rosenkranz für die Verstorbenen   
 16.30 Gedenkgottesdienst für alle Verstorbenen der letzten Wochen 
  in der Friedhofskirche   
 17.15 Fatima-Rosenkranz   

Samstag, 14.03.2026 Hl. Mathilde 

 9.00 Ehevorbereitungskurs (nur mit Anmeldung) 

 17.30 Beichtgelegenheit   
 18.00 1. Sonntagsmesse: f. + Lore Labsward 

 19.00 Pfarrversammlung im Pfarrsaal   

Sonntag, 15.03.2026 - 4. Fastensonntag (Laetare) 
L1: 1Sam 16, 1b. 6-7. 10-13b  L2: Eph 5, 8-14  Ev: Joh 9, 1-41 (KF 9, 1. 6-9. 13-17. 34-38) 

 9.30 Beichtgelegenheit   
 10.00 Pfarrmesse zum Welt-Down-Syndrom-Tag mitgestaltet von 
  Menschen mit Behinderung und den Saitenfreunden 
    f. + Rosemarie Weinmann 

  f. + Ehemann Karl Schmidbauer u. Schwester Elisabeth Stummer 
  f. + Schwiegereltern Emilie u. Franz Fizia 
  f. + Mutter Elsbeth Müller u. a. Angeh. v. Fam. Wicha 
  f. + Josefine Stadler v. d. Kindern 
  f. + Julie Reichmann v. Fam. Beck 

 18.00 Hl. Messe in der Friedhofskirche: f. + Eltern v. Edith Huwald 

Montag, 16.03.2026 Montag der 4. Fastenwoche 

 8.15 Hl. Messe   
 19.30 CMK-Chorprobe im Pfarrsaal   

Dienstag, 17.03.2026 Hl. Gertrud, Hl. Patrick 

 8.15 Frauenmesse   
 8.45 Rosenkranz   
 9.00 Eltern-Kind-Gruppe im Haus St. Gunther   
 14.00 Treffen des Seniorenheim-Besucherkreises im BRK-Seniorenheim   
 15.30 Kinderchor (Vorschulalter bis 2. Klasse im Haus St. Gunther)   
 16.30 Schüler-Gottesdienst als Kreuzweg   
 17.15 Kinderchor (3.-6. Klasse im Haus St. Gunther)   
 18.30 Bibelgespräch   
 19.00 Kolping Kreuzwegandacht   
 19.45 Laudamus-Chorprobe im Pfarrsaal   

Mittwoch, 18.03.2026 Hl. Cyrill v. Jerusalem 

 9.00 Eltern-Kind-Gruppe im Haus St. Gunther   
 14.00 Dekanatskonferenz in Pfakofen 
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 17.30 Kreuzweg   
 18.00 Hl. Messe: f. + Tante Helena Wolf mit + Angeh. 
 18.00 Palmbüscherl und -kränze basteln mit der Frauengruppe im Pfarrsaal 
 19.00 Abschluss der Exerzitien im Alltag im Pfarrhaus/Meditationsraum   

Donnerstag, 19.03.2026 HL. JOSEF, BRÄUTIGAM DER GOTTESMUTTER MARIA 

 14.00 Hl. Messe in der Seniorenheim-Kapelle: f. + Vater Josef Greger 

Freitag, 20.03.2026 Freitag der 4. Fastenwoche 

 15.30 - 17.30 Eltern-Kind-Gruppe im Haus St. Gunther   
 16.00 Rosenkranz für die Verstorbenen   
 16.30 Hl. Messe in der Friedhofskirche   

  f. + Ehem. J. Maurer z. Sterbetag v. d. Fam. u. z. Mutter Gottes v. d. Immerw. Hilfe 

Samstag, 21.03.2026 Samstag der 4. Fastenwoche 

  Verkauf von Eine-Welt-Waren 

  Palmbüscherl und -kränze gegen Spende vor und nach den Gottesdiensten   
 17.30 Beichtgelegenheit   
 18.00 1. Sonntagsmesse   

Sonntag, 22.03.2026            5. Fastensonntag 
Misereor-Kollekte 

L1: Ez 37, 12b-14  L2: Röm 8, 8-11  Ev: Joh 11, 1-45 (KF: 11, 3-7. 17. 20-27. 33b-45 
  Verkauf von Eine-Welt-Waren   
  Palmbüscherl und -kränze gegen Spende vor und nach den Gottesdiensten   
 9.30 Beichtgelegenheit   
 10.00 Pfarrmesse anschl. Fastenschmaus (Laudamus „Gospels & Spirituals“)   

  f. + Ehepaar Katharina u. Johann Schäfer 
  Zur Muttergottes v. d. Immerw. Hilfe u. a. Dank 
  Dem Hl. Josef aus Dank u. f. d. weitere Hilfe v. Fam Berner 

 18.00 Hl. Messe in der Friedhofskirche   

Montag, 23.03.2026 Hl. Turibio von Mongrovejo 

 8.15 Hl. Messe   
 19.30 CMK-Chorprobe im Pfarrsaal   

Dienstag, 24.03.2026 Dienstag der 5. Fastenwoche 

 8.15 Grundschul-Gottesdienst zur österlichen Bußzeit   
 8.45 Rosenkranz   
 9.00 Eltern-Kind-Gruppe im Haus St. Gunther   
 15.30 Kinderchor (Vorschulalter bis 2. Klasse im Haus St. Gunther)   
 16.30 Schüler-Gottesdienst - als 7. Weggottesdienst "Tut dies zu meinem Gedächtnis!"   

 17.15 Kinderchor (3.-6. Klasse im Haus St. Gunther)   
 19.45 Laudamus-Chorprobe im Pfarrsaal   
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Mittwoch, 25.03.2026 VERKÜNDIGUNG DES HERRN 

 9.00 Eltern-Kind-Gruppe im Haus St. Gunther   
 17.30 Kreuzweg   
 18.00 Hl. Messe   

Donnerstag, 26.03.2026 Hl. Liudger 

 9.00 Interreligiöser Frauentreff in der DITIB-Moschee 
  Thema "Islamischer Universalgelehrter: Avicenna"   

  Seniorennachmittag  
 14.00 Hl. Messe für Senioren im Pfarrsaal anschl. Kaffeetrinken 
  und Spielenachmittag für Alt & Jung mit dem Seniorenteam   

 19.00 Taizé-Gebet   
 20.00 Elternabend Erstkommunion im Pfarrsaal   

Freitag, 27.03.2026 Freitag der 5. Fastenwoche 

 15.00 Schülerbeichte   
 15.30 - 17.30 Eltern-Kind-Gruppe im Haus St. Gunther   
 16.00 Rosenkranz für die Verstorbenen   
 16.30 Hl. Messe in der Friedhofskirche   

  f. + Mutter Anna-Maria Schumacher m. + Angeh. 

Samstag, 28.03.2026 Samstag der 5. Fastenwoche 

  Krankenkommunion am Vormittag (Pfarrer Weindl)   
 8.00 Kolping Kleidersammlung in Neutraubling und Harting   
 10.00 Palmbuschenbinden im Guntherheim   
 16.00 Gottesdienst in slowenischer Sprache   
 17.30 Beichtgelegenheit   
 18.00 1. Sonntagsmesse: f. + Josefine Stadler v. Manfred Stadler 

Sonntag, 29.03.2026 PALMSONNTAG 
Kollekte für das Heilige Land und das Hl. Grab 

L1: Jes 50, 4-7  L2: Phil 2, 6-11  Ev: Mt 21, 1-11 
 9.30 Beichtgelegenheit   
 10.00 Palmprozession am Kirchplatz/Kriegerdenkmal 
  Pfarrmesse (CMK)   

  f. + Ehemann Karl Schmidbauer u. Schwester Elisabeth Stummer 
  f. + Elsbeth Müller v. Martha Ledermann 
  f. + Erich Schneider v. d. Ehefrau u. Kindern 
  f. + Norbert u. Adrian N. Humbs v. d. Familie 

 14.00 Kreuzweg von Birkenfeld nach Lerchenfeld   
 18.00 Hl. Messe in der Friedhofskirche 
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Einladung zum Palmbüscherl binden 
 

Am Mittwoch, den 04.03.2026, Mittwoch, den 
11.03.2026 und Mittwoch, den 18.03.2026 findet um 
18.00 Uhr im Pfarrsaal das Basteln der Palmbüscherl 
und Palmkränzchen der Frauengruppe St. Michael 
statt. 
 
Wer Zeit und Lust hat, wir freuen uns auf Ihre 
Unterstützung. Bitte Gartenschere mitbringen. Am 

18.03.2026 benötigen wir auch Grünzeug evtl. Buchs, 
um die Palmbüscherl zu schmücken.  
 
Am Samstag und Sonntag, 21./22.03.2026 findet dann vor und nach den 
Gottesdiensten die Abgabe der Palmbüscherl und Palmkränzchen gegen eine 
Spende statt.  
 
Der Erlös geht an die Stiftung „Dein-Sternenkind“, die seit Kurzem den Sitz in 
Neutraubling hat, die Eltern nach dem Verlust eines Kindes begleitet. Als 
Sternenkinder werden Kinder bezeichnet, die während der Schwangerschaft, 
bei der Geburt oder kurz danach versterben, unabhängig vom Zeitpunkt oder 
Gewicht.  
 
Wir würden uns freuen, wenn viel abgegeben werden würde, um dieses 
Projekt zu unterstützen.   
 
 
 
Margarete Kühnlenz 
für die Frauengruppe  
St. Michael Neutraubling  
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Nigeria ist das bevölkerungsreichste Land Afrikas – vielfältig, dynamisch und voller 
Kontraste. Mit über 230 Millionen Menschen vereint der „afrikanische Riese“ über 250 
Ethnien mit mehr als 500 gesprochenen Sprachen. Außerdem hat Nigeria eine der 
jüngsten Bevölkerungen weltweit, nur 3% sind über 65 Jahre alt. Dank der Öl-Industrie 
ist das Land wirtschaftlich stark, mit boomender Film- und Musikindustrie. Reichtum 
und Macht sind jedoch sehr ungleich verteilt. 
 

In Nigeria werden Lasten von Männern, Kindern vor allem aber von Frauen auf dem Kopf 
transportiert. Doch es gibt auch unsichtbare Lasten wie Armut und Gewalt. Das 
facettenreiche Land ist geprägt von sozialen, ethnischen und religiösen Spannungen. 
Umweltverschmutzung durch die Ölindustrie und Klimawandel führen zu Hunger. Armut, 
Perspektivlosigkeit und Gewalt sind die Folgen all dieser Katastrophen. 
 

Hoffnung schenkt vielen Menschen in dieser existenzbedrohenden Situation ihr Glaube. 
Diese Hoffnung teilen uns christliche Frauen aus Nigeria mit – in Gebeten, Liedern und 
berührenden Lebensgeschichten. Sie berichten vom Mut alleinerziehender Mütter, von 
Stärke durch Gemeinschaft, vom Glauben inmitten der Angst und von der Kraft, selbst 
unter schwersten Bedingungen durchzuhalten und weiterzumachen.  
 

Über Länder- und Konfessionsgrenzen hinweg engagieren sich Frauen seit gut 100 Jahren 
für den Weltgebetstag. Rund um den 6. März 2026 werden allein in Deutschland 
hunderttausende Frauen, Männer, Jugendliche und Kinder die Gottesdienste und 
Veranstaltungen zum Weltgebetstag besuchen: Gemeinsam mit Christ*innen auf der 
ganzen Welt feiern wir diesen besonderen Tag. Wir hören die Stimmen aus Nigeria, lassen 
uns von ihrer Stärke inspirieren und bringen unsere eigenen Lasten vor Gott. Es ist eine 
Einladung zur Solidarität, zum Gebet und zur Hoffnung. Seid willkommen, wie ihr seid. 
Kommt! Bringt eure Last.                   ( Laura Forster, Deutsches Weltgebetstags-Komittee ) 
 

Am Freitag, den 6. März 2026, feiern Menschen in über 150 Ländern der Erde den 
Weltgebetstag der Frauen aus Nigeria. „Kommt! Bringt eure Last.“ lautet ihr 
hoffnungsverheißendes Motto, angelehnt an Matthäus 11,28-30.  
Seien Sie mit dabei und werden Sie Teil der weltweiten Gebetskette!  
 
In Neutraubling feiern wir den Gottesdienst zum Weltgebetstag 
am Freitag, den 6. März 2026, um 19.00 Uhr in der evangelischen Lutherkirche. 
Dazu – und danach zu einem kleinen Imbiss – laden wir ganz herzlich ein. 
 

das WGT-Team  
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Gottesdienst mit Menschen mit Behinderung 
 
Anlässlich des Welt-Down-Syndrom-Tages möchten 
wir wieder zu einem speziellen Gottesdienst mit 
behinderten Menschen in unsere Kirche einladen: am 
Sonntag, 15. März 2026.  
 
Musikalisch wird der Gottesdienst umrahmt durch die 
inklusive Saitenspiel-Gruppe „Saitenfreunde“. 
 
Alle, die mögen, sind herzlich eingeladen zum Mitsingen bekannter 
rhythmischer Lieder und zum Mitgestalten des Gottesdienstes.  
 
Der Gottesdienst beginnt um 10.00 Uhr. Alle, die beim Gottesdienst mitwirken 
möchten (Ministrieren, Lesung und Fürbitten sprechen usw.), sind gebeten, 
schon etwa eine halbe Stunde früher zu kommen.  
 
Die Akteure sind nach dem Gottesdienst von der Pfarrei Neutraubling zu einem 
Essen in einem Gasthaus eingeladen. Begleitpersonen müssten bitte selbst 
bezahlen. 
 
Anmeldung zur Teilnahme am gemeinsamen Essen bitte bis 08. März. 
 

Taizé-Gebet 
 
Am 26.03. um 19.00 Uhr sind alle Pfarrangehörigen wieder herzlich eingeladen 
zum Taizé-Gebet in der Pfarrkirche. 
 

Hausgottesdienst 
 
Am ersten Montag in der Fastenzeit, am 23.3. um 19.00 Uhr, sind alle Familien 
und Pfarrangehörigen wieder gebeten, einen gemeinsamen Hausgottesdienst 
zu feiern. Vielleicht kann man auch alleinstehende Personen dazu einladen. 
Gebetsvorlagen liegen in der Kirche auf. 
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Beichtgelegenheit in der Fastenzeit 
 
Die ganze Fastenzeit hindurch ist jeweils vor der Vorabendmesse am Samstag 
(17.30 – 17.45 Uhr) und am Sonntag (9.30 Uhr – 9.45 Uhr) Gelegenheit zur 
persönlichen Beichte und Lossprechung. 
 
Am Karfreitag und Karsamstag jeweils von 9 Uhr bis 10 Uhr. 
 
Gerne stehen die Priester auch zu einem Beichtgespräch zur Verfügung. 
Rufen Sie einfach an, um einen Termin zu vereinbaren. 
Pfarrer Weindl: 1847;      Pfarrvikar Yves: 524272 
 
Schülerbeichte ist am Freitag 27. März um 15.00 Uhr in der Kirche. 
 

 
Kreuzweg-Andacht 

 
Zur Einstimmung auf die Karwoche, in der wir jedes Jahr des Leidens und 
Sterbens Jesu gedenken, dienen die Kreuzweg-Andachten, die wir jeweils am 
Mittwoch um 17.30 Uhr beten.  
 
Dabei bringen wir unser Leid und das Leid aller Menschen heute vor Gott und 
bitten um den Beistand Jesu, der so viel Leid für uns getragen hat. Und wir 
richten unseren Blick auf die Auferstehung und Erlösung, die Christus für uns 
alle erwirkt hat. 
 
Herzliche Einladung an alle, den Kreuzweg mitzubeten! 
 
Kolping lädt am Dienstag, 17. März um 19.00 Uhr zum Kreuzweg bei der 
Kapelle in Birkenfeld ein. 
 
Kinderkreuzweg ist im Rahmen des Schülergottesdienstes am Dienstag,  
17. März um 16.30 Uhr. Alle Kinder sind herzlich dazu eingeladen. 
 
Ein Kreuzweg von Birkenfeld nach Lerchenfeld ist am Palmsonntag, 29. März. 
Treffen ist um 14.00 Uhr bei der Kapelle in Birkenfeld. 
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Palmsonntag 
 
Zum Palmsonntag gehört die Palmprozession.  
Alle sind eingeladen, Palmbuschen zur Begrüßung Jesu 
mitzubringen. 
Kinder können gemeinsam Palmbuschen basteln am Samstag, 
28.3., um 10.00 Uhr im Jugendheim St. Gunther. 
 
Beim Gottesdienst um 10.00 Uhr beginnen wir beim 
Kriegerdenkmal mit dem Evangelium vom Einzug Jesu in 
Jerusalem, der Segnung der Palmzweige und einer Prozession zur 
Kirche.  
Dabei singen wir „Jesus soll unser König sein! Hosianna - Amen!“ 

 
Bei den anderen Gottesdiensten beginnt der Altardienst im hinteren Bereich 
der Kirche und macht eine kleine Prozession in die Kirche hinein. 
 

Fürbitten-Buch in der Kirche 
 
In der Kreuzkapelle unserer Kirche liegt ein neues Fürbittenbuch auf.  Wer 
mag, kann da eine Bitte oder einen Dank hinein schreiben. 
Bei den Fürbitten der Messe gedenken wir gelegentlich all derer, die ein 
Anliegen aufgeschrieben haben. 
 

Erstkommunion-Vorbereitung 
 
Die Kinder sind wie die Erwachsenen jeden Sonntag 
um 10.00 Uhr und am Dienstag um 16.30 Uhr zum 
Gottesdienst eingeladen. 
 
Mittlerweile treffen sich die Erstkommunionkinder 
in sieben Tischgruppen, um sich intensiv auf ihre 
Erstkommunion vorzubereiten. Wir danken den Gruppenleiterinnen und 
dem Gruppenleiter herzlich für ihre Zeit und Mühe für die Kinder. 
 
Am Donnerstag, 26.3., um 20.00 Uhr sind die Eltern der Erstkommunionkinder 
zu einem dritten Elternabend in den Pfarrsaal eingeladen, um letzte Details zur 
Feier der Erstkommunion zu besprechen. 
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Totengedenken 
 

Etwa alle 3 Monate laden wir die Angehörigen von Verstorbenen ein zu einem 
besonderen Gottesdienst mit Totengedenken: diesmal Freitag, 13. März 
16.00 Uhr Sterberosenkranz 
16.30 Uhr Messe mit Totengedenken 
 

Alle Angehörigen von unlängst Verstorbenen sind dazu besonders herzlich 
eingeladen, für ihre Verstorbenen in Gemeinschaft zu beten. 
 

Bibelgespräch 
 

Im Pfarrhaus – einmal im Monat:  
Dienstag, 17.März, um 18.30 Uhr 
In der Fastenzeit besonders zu empfehlen! 
Alle an der Bibel Interessierten (sollten eigentlich alle Christen 
sein!) sind dazu herzlich willkommen. 
 

Einladung zur Pfarrversammlung 
 

Alle Pfarrangehörigen sind am Samstag, 14.3., zu einer Pfarrversammlung 
eingeladen, bei der sie die neuen Pfarrgemeinderäte näher kennenlernen 
können. 
 

Die Kirchenverwaltung und andere Gruppierungen der Pfarrei werden dabei 
ihre Arbeit vorstellen. 
 

Einladung zum Fastensuppenschmaus am 22. März 
 

Auch in diesem Jahr schlagen wir mit unserem Fastensuppenschmaus wieder 
eine Brücke nach Südafrika. Mit dem Erlös unterstützen wir die 
Hilfsorganisation Community Kids Pot, die sich um rund 250 Kinder und 
Jugendliche in einem Township 
kümmert.  
 

Es werden wieder drei 
verschiedene Suppen angeboten – 
da ist bestimmt für jeden 
Geschmack etwas dabei! Der 
Fastensuppenschmaus findet im Pfarrsaal statt und beginnt im Anschluss an 
den Gottesdienst um 10 Uhr. Wir freuen uns auf Ihr Kommen und Ihre 
Unterstützung! 
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Erwachsenen-Bibel-Wochenende 
 

Freitag, 05.06. bis Sonntag, 07.06.2026 
 

Thema: „Der Heilige Geist – Wer er ist, was er 
tut und wie wir ihn erfahren können“ 

 
Wer ist der Heilige Geist – eine Kraft oder Gott selbst? 
Was bewirkt er im Leben eines Menschen? 
Und wie können wir sein Wirken heute erfahren? 

 
Bei unserem Bibelwochenende wollen wir gemeinsam 
entdecken, was die Bibel über den Heiligen Geist sagt, welche 
Bedeutung er für unseren Glauben hat und wie er Menschen 
verändert, tröstet und führt. 
 

Herzliche Einladung zum Austausch, zu Fragen, zum gemeinsamen Beten und 
Singen.  
 
Wenn Sie interessiert sind, melden Sie sich bitte bis spätestens 29.3.2026 
an. 
 
 
Die Kosten für Übernachtung mit Vollpension liegen bei ca. 168,00 Euro und 
sind direkt vor Ort zu bezahlen. 
   
Wir freuen uns auf Ihr Kommen und Ihre aktive Teilnahme! 
Arbeitskreis Liturgie, Anita Voitl und Claudia Wick 
 

 
 
Ich / Wir _____________________________________Tel._______________ 
 
melde mich / melden uns verbindlich zum Erwachsenen-Bibel-Wochenende 
vom  05.- 07. Juni 2026 im Begegnungshaus Kloster Strahlfeld, Roding, an. 
 
 
Datum _________________ Unterschrift __________________________ 
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Einladung zur Reihe „Durchblick Liturgie“ 
Heilige Zeichen 

Riten – Symbole – Haltungen 
am Samstag, 14. März 2026 

09:30 Uhr bis 13:00 Uhr 
 
Vom Kreuzzeichen und Händefalten über 
Aschenkreuz, Palmzweige und Osterkerze bis zu 
Brotbrechen und Emmausgang – der Gottesdienst 
ist voller besonderer Zeichen und Handlungen. In 
ihnen drücken wir leiblich unseren Glauben aus. 
Sie verweisen uns auf die Gegenwart Gottes in der 
Liturgie und helfen uns, selbst am Heiligen 
teilzuhaben. 
 
Drei Vorträge zeigen Ursprung und Bedeutung der 
„heiligen Zeichen“ und erschließen, wie wir sie 
bewusster wahrnehmen und mit Herz und 
Verstand vollziehen können. Die liturgischen Riten 
und Symbole der Fasten- und Osterzeit, vor allem 

der Karwoche, bilden einen besonderen Schwerpunkt. 
Die Veranstaltung verbindet Hintergründe, Geistliches und Praktisches. 
 
Online-Programm  
9.30 Uhr: Eröffnung (Dr. Marius Linnenborn, DLI) 
Ab 9.45 Uhr: Vorträge (Prof. Dr. Marco Benini)  
 

1. Haltungen: Als ganzer Mensch beten Zeichenhandlungen mit Hand, Herz 

und Verstand 
 

2. Symbole: Vom Aschenkreuz zur Osterkerze 

Sinnenfällige Zeichen – Geistliche Bedeutung 
 

3. Riten: Von Fußwaschung bis Emmausgang 

Tod und Auferstehung Christi mitvollziehen  
 

Nach den Vorträgen ist ein persönliches Statement/Glaubenszeugnis geplant. 
 
Melden Sie sich kostenfrei als Einzelperson oder Gruppe online an:  
unter www.lebendig-akademisch.de/liturgie  

http://www.lebendig-akademisch.de/liturgie
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Altötting-Wallfahrt 
 
Auch dieses Jahr bieten wir wieder eine 
Wallfahrt nach Altötting an am 
Samstag, 2. Mai: 
 
08.30 Uhr: Abfahrt bei der Kirche 
10.00 Uhr: geführter Rundgang für 
Kinder und Interessierte 
 
11.30 Uhr: Gemeinsamer Gottesdienst, anschl. Zeit zur freien Verfügung,  
 
14.00 Uhr: geführte Besichtigung des großen „Panorama von Jerusalem“  
15.30 Uhr: Kreuzweg im Freien 
16.00 Uhr: Rückfahrt 
Ankunft in Neutraubling ca. 17.30 Uhr 
 
Anmeldung im Pfarrbüro:  
 
Tel. 1253 oder Mail: neutraubling@bistum-regensburg.de 
 
Kosten für den Bus: 20 € pro Person (Bezahlung im Bus). 
 
Wir bitten um Anmeldung im Pfarrbüro.  
 
Sollte die Wallfahrt nicht durchgeführt werden können, werden wir es 
rechtzeitig bekannt geben.  

mailto:neutraubling@bistum-regensburg.de
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März 2026 
 
Dienstag 17.03.2026  Kreuzwegandacht 
19.00 Uhr    Pfarrkirche 
 
Mittwoch 18.03.2026 Bezirksversammlung 
19.00 Uhr    Kolpinghaus St. Erhard 
  
Samstag 21.03.2026  Diözesanversammlung 
9.30 Uhr    Kolpinghaus St. Erhard 
 
Samstag 28.03.2026  Kleidersammlung 
8.30 Uhr    in Neutraubling und Harting 
Parkplatz Pfarrsaal 
 

Kleidersammlung der Kolpingfamilie 
 
Am Samstag, den 28. März 2026, sammelt die Kolpingfamilie im gesamten 
Stadtgebiet Neutraubling und in Harting Kleider und Schuhe.  
 
Das Sammelgut bitte ab 8.00 Uhr gut sichtbar am Straßenrand abstellen.  
 
Die Kolpingfamilie bittet, für die Sammlung unbedingt die in der katholischen 
Kirche aufliegen Sammelsäcke zu verwenden. 
 
Freiwillige Helfer sind willkommen, Treffpunkt ist um 8.15 Uhr beim Pfarrsaal.  
 
Der Erlös der Sammlung ist für soziale Zwecke bestimmt. 
 
Darum  bitten wir um Unterstützung und danken im Voraus. 
  

Kolpingfamilie 

Neutraubling 



- 32 – 

 

Unsere Schokowelten – 
Fair Trade Schokolade & Confiserie 

 
Mal puristisch, mal klassisch knackig, mal opulent gefüllt: Die GEPA versüßt 
Ihnen den Tag mit einer Fülle köstlicher Schokoladen- und Confiserie 
Variationen aus Fairem Handel. Dabei verwenden wir nur die besten Zutaten 

und vertrauen auf Menschen, denen Genuss und Qualität am 
Herzen liegen.  
Die Kreativität der GEPA-Confiseure kennt keine 
Grenzen, wenn es darum geht, Ihnen den Alltag zu 
versüßen. Sonnengereifte Früchte, knackige Nüsse 
und knuspriges Getreide veredeln sie mit fair 
gehandelter Vollmilch-, Zartbitter- oder Weißer 

Schokolade. Das Ergebnis sind die kleinen, aber feinen 
Gaumenfreuden der GEPA-Confiserie. Freuen Sie sich auf eine genussvolle 

Entdeckungsreise. 
„Feiner & fairer Genuss aus der GEPA Chocolaterie“  
Ihre Gepa und ihr ökumenischer AK Eine-Welt, 
angegliedert an Solidarität in der Einen Welt in Langquaid 
 
Besuchen Sie uns im Pfarrbüro, im Evangelischen 
Gemeindezentrum oder im Bücherwurm im Globus. 

 
# Kirchenverkauf an Misereor am 21. und 22.03.2026 vor der Kirche #  
 


